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des HERRISCHEN
Volks oder der Kirche.

4. Ptolemxus, König
in Aegypten, erhält in
derLheiiung nach An¬
tigoni Lode, auchc«-
lo-Syricn, und Palxfti-
nam, den Zankapfel
zwischen Aegypten und
Palästina.

Simon Juftus folgt
als Hoherpriesier ,
wird für den letzten in
der sogenannten Sy-,
nagoga Magna ange¬
geben. Nach ihm fol¬
gen die Tannaim oder
Mitclinischen Lehrer,
davon der erste Anti¬
gonus Sochxus ist, V0N
dessen Diicipel Sadoc
die Inden die Sacläu-
cxer herleiten.
Viele Juden werden

von Seleuco Nicatore

in feine neuerbauete
Städte mit grossen
Privilegiis gefetzet.
Das hohe Synedrium
ist im Staude,als wor¬
inn AntigonusSochxus
prxttdiret.

i3. Elsazar bfl’ 53 HF

der, folgt als Hohe¬
priester.
Die Bücher Motis

werden zu Alexandrien
5. 27. in die Griechi¬
sche Sprache überse¬
tzet.
4s. Manajfe Hoher-

priester , des vorigen
Vätern Bruder.

s;. Onias II. Simo¬
nis gutti Sohn, wird
Hoherpriester.

s 8. Ptolemxus Ever-
Zetes, komt sieghaft
aus Syrien zurück, und
opfert zu Jerusalem.

78. Da Onias aus
Geiz den jährlichen!
Hohenpriesierlichcn

Tribut V0N 2 0. Talen¬

ten einige Jahr nicht'
entrichtet,wird der Kö¬
nig in Aegypten un¬
gnädig. Aber Onix
Vetter,Joseph besänf¬
tiget den König , und
pachtet Ccelo - Syrien,
und Palxftinam jähr¬
lich für 16000.Talent.

86. Simon II. Onix
II. Sohn, wird Ho¬
herpriester.

Antiochus M. erobert
Galilxam und Samari¬
am.Aber die Aegypticr
schlagen ihn 87-beyRa-
phia und recuperiren
alles.

Ptolemxus^ Philopa¬
tor opfert 8 g. zu Jeru¬
salem,will in das Aller-
heiligste dringen, wird
aber daran verhindert,
worüber er den Juden
gehaßig wird. Er will
a. 8 8- alleIudenin Ae¬
gypten tödten. GLtt
verhindert es. Der Kö¬
nig wird darauf gnä¬
dig, und vergönnet ih¬
nen, die Abtrünnigen
zu tödten.

9 i. Bey der Rebelli¬
on der Aegyptier kom¬
men in die 40000. Ju¬
den um.

MONARCHIE.
GRIECHISCHE

HISTORIE.
MACEDONIEN.

4. Cajfander Wird Nack)
Antigoni Ueberwindung
als König in Macédonien
und Griechenland bestäti¬
get. Erstirbt elend.

6. Seine Söhne Antipa¬
ter lltlbAlexander streiten.
Jener tobtet feine Mutter,
diefer ruft Demetrium Po-
liorc. zuHülfechcr ihn töd
tet a. 10.

Demetrius Poliorcetes
folgt also. Er wird a. 17
von Pyrrho vertrieben.

17. Pyrrhus König in
Epirus folgt,must aber mit
Lyfimacno König itlThra-
cien das Reich theilcn.

ig. Lyfimachus regieret
allein, wird aber in klein
Asien V0N Seleuco Ni¬
catore geschlagen und
getödtet.
2;. SeleucusNicator,Ÿyb''

Uig in Syrien, folget NUN
auch hier,und inThracien.
Er wird aber sofort von
Ptolemxo Cerauno,Ptole-
mxiSoteris ältestenSoHn,
der vorhin feine Retirade
bey ihm gesucht, getödtet.

24.Ptolemaus Ceraunus,
Er schlägt Antigonum Co¬
natam zurück- Dje Calli,
die -s. unterRrennoher-
eiu gefallen, schlagen und
tödten ihn, leiden aber 16,,
in Griechenland grossen
Verlust.

2 s. Meleager? Ptolemxi
Cerauni Bruder, Wird Kö¬
nig,und bald darauf Anti¬
pater, C a ña näriB ï U d C V u

Sohn.
26. Soflhenes wird dar¬

auf erwählet , nachdem er
Ne Gallos geschlagen, will
aber nur Fürste heissen.
Bey dieser Unruhe entsteht
in Griechenland die achxi-
sche und reto lisch e Repub¬
lie.

2g. Antigonus Gonata,
Demetrii Poliorcetis
Sohn,erlangt endlich Ma¬
cédonien,wird zwar a. 3 o.
von Pyrrho vertrieben, er
kommt aber da Pyrrhus
getödtet ist , wieder zum
Reiche.

6 2. Demetrius seinSvHN
folgt.

72.Antigon. Dofon folgt
als Vormund u. Stiefva¬
ter Philippi. Aratus, der
achxifchePrxtor, der auf
Anstiften der Ætolier, von
Cleomene König der Lacc-
dxmonier bekriegt wird,
ruft Antigonum Dofonem
zu Hülfe, der Clemenem
schlägt, und Friede macht.

84. Philippus, Demetrii
Sohn folgt.Weil utcÆto-
li die achxische Republic
bekriegen, kommt Philip-

i pus dem achxifchen Prec¬
ator Arato zu Hülfe, und
! macht abcrmal Frieden.
Philippus alliivt sich 86.
mit den Carthaginic-nfern,
wider Rom. Lxvinus der
Römer bekriegt also Phi-
lippum,u.dic Achxer, !Ult
der Ltolier Hülfe, macht
aber nach einigen Jahren
Friede mit Macédonien.
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DieMönige in Macedonien, iEgyptcn,
4 Es werden nun auch!Babylon und Tbracien,als Confcederir-

4. Pontifices aus dkM
Volk erwählt.

9. Der Sohn Decius
opfert sich auf im Krieg
wider die Samniter.

13. Die Samniter
werden endlich v 0 n
Quintio Cinc. besiegt-

2 3 .DerTarentinifche

te wider Antigonum , König in klein
Atten, besiegen ihn Ñ. 3. und bestätigen
damit ihre 4. Königreiche.

AFRICAN.
HISTORIE.

Krieg. Pyrrhus,König
i'n Epirus,tvirb von Fa¬
bricio geschlagen, muß
a. 30. weichen.

40- Die Fechterspiele
kommen auf.

41. Der ersiePunische
Krieg von 23. Jahren,
da ök Maniertiner die
Römer zu Hülfe rufen.
Hiero König zu Syra-
cufen, verläßt die Car-
thaginienfer, die ¿UV
See siegen. A.so.gehet
Attilius Regulus nach
Carthago zu seinemLo-!Svhn, besiegt Lyft
dezurück. Die Römer machum, Hat also
siegen endlich.

Einer aus dein

SYRIEN,

Seleucus Nicator,
erlangt nebst Baby-
lon Dber Syrien,
AiTyrien, Meden,
Pcrfien, Armenien,
und den östlichen
LHeilvon klein Att¬
en, da der westliche
Theil Lyttmacho,
König in Thracien
bleibt. Er bauet die
Refidcnz Antiochi¬
am in Syrien , auch
Seleuciam oder das
neue Babylon, tte-
berläßt die Stra-
tonicam feinem

jo
Volk wird PontifcxMa-
xiinus.6o.DeM Prxto-
ri Urbano wird ein
P r x t o r peregrinus

beygefüget,welche Zahl
sich hernach oft verän¬
dert.
63. Die Zahl der Rö¬

mischen Tribuum komt
auf 3 s. und-die Cen¬
tum viri werden er¬

wählet. Die Eigures
in Oberitalien werden
besiegt.
70. Sardinien die erste

Römische Provinz, da
72. Siciiien u. 74. Cor-

fica folgen. Rom brei¬
tet seine Macht nun
ausser Italien aus.

79.DerKriegmitden
Illyriern.
Zz.DieGalliinOber-

italien fallen herein,
werden 84, bezwungen.

8 s. Der andere Puni-
sche Krieg von 17.Jah¬
ren, daHannibalSagun-
tura inSpanien erobert

auch ganz klein Att
en, Thracien, Ma¬
cédonien , ist der
letzte General, Ale¬
xandri M.

KLEIN ASIEN.

Ist ganz linter
dem ttyrifchen Ko-
nig Seleuco Nica¬
tore , miL dessen
Vcwilligung Phile-
txrus

HISTORIE
der

GELAHRT-
HEIT.

Die Gelehr¬
samkeit kommt

SSrUbicn.
Cyrenen , Cy-

ÆGYPTEN.

4. Ptolemxus
Lagi, wird als

nam, macht 19.
Lyttmachi ftMkN juNgklN

Ptole-Svhn,
mxum Phila¬

delphum zum
Mitregertten

General zu .Perga¬
mo. a. 23. daselbst

Regent wird. Nach
Seleuci Tobe ma- ......: '

chea sich die Könige !egt ote Acaue-
mie und Bib-
liothec zu Ale¬
xandrien an.

in Pontus, Cappa-
docien, Bithynica
UNd Pergamo all-
gemach fouverain.
Das u inige klein
Atten HeHaltSyrien,
von dem es zwar
-i. s8- abfallt, sich
aber a. s9. Seleu¬
co Callinico , NUs

Mitleiden wieder
lubmittirt. Dessen
Bruder Antiochus
Hierax,macht zwar

 . . 0 6i. auch allhie eine
2s. Antiochus So-^^ R.ebellion ,

^,ftinSohn,uber-!^^ bie oalli bey-
làjjt Macédonien
Antigono Gonaix,
bendigt a. 29. die
Gallier, UNdN'ltgtt
mit dem Könige in
Pergamo UNd Bi¬
thynie n.

43. Antiochus
Theus, fei« Sohn,
kriegt mit A5gy-
pten, verstößt seine
Gemahlin Bereni¬
cen, Ptolemxi Phi¬

ladelphi Tochter,
wird von der an-

dernGemahlinmit
Gift-getödtet.

s g. Seleucus Calli¬
nicus, sein Sohn

a. 86. in Italien gehet , kriegt mit Ægy-
bie Römer viermal,
sonderlich bey Gannas
schlägt. Fabius Cundla-
tor hält ihn auf, und
seine Soldaten werden
durch Ueberftuß feige.
Scipio geht inAfricam.

91. Syracus fällt ab ,
UNd Wll'd VVNArchime-
de 3. Jahr erhalten.
Marcellus erobert es.

SPANIEN.
Die Carthaginienfer

kommen 67. herein,
und fubjugiren es bis
an den Iberum a. 84-
HannibalCl’obet’ta. 8s.
Saguntum, so mit den
Römern allüret war.
Hasdrubal, des Hanni-
balsBruder,schlagt die
Römer in Spanien. Al¬
lein p. Scipio geht ihm
entgegen, und treibt in
s. Jahren die Cartha-
ginienfer aus Spanien,
das also an die Römer
fallt.

pten, schlagt seinen
Bruder Antiochum
Hieracem a, 63.
Wird von den Par-
thern gefangen.

79. Seleucus Ce-
aunus, fein Sohn,
kriegt mit denPer-
gamenrschen Kö¬
nig , stirbt vom
Gifte.

82. Antiochus AI.
sein Brudersschlägt
84- die Rebellen in
Meden Und Perfi-
en , Nimmt den

iEgyptiern a. 86.
Coelo - Syrien und
Palxftinam , Wird

stehen, sie wird aber
gedampft.

In B it hy nie fi
ruft der König Ni¬
comedes a. 27. die
Gallier aus Euro¬
pa Wider Syrien ju
Hülfe, und giebt
ihnen Galatiam.
In Pergamus folgt
Philxtero 41. fein
Bruder Eumenes
L und diesem 62.
sein Vetter Atta¬
lus I. der die Gal¬
lier schlägt, und
den königlichen Ti¬
tel annintt.

In Ponto regieret
Mithridates III. tj.
IV.

PARTHEN.

2 0. Ptolemce-

us Philadelphus
sein Sohn,hey-
rahtet seine
S ch wester,
sucht der Rö¬
mer Freund¬
schaft, zieht die
Ö st i ndi s che
Handlung von
Tyrus gen Ale-
x a n d r i e n.

Sein Halbbru¬
der Magus , ist
Gouverneur in
Cyrene und
Lybien, dessen
Wiltwe Syrien
48. wider Æ-
gypten verhe-
tzet.A.ss. wird
Friede.

s7. Ptdema-
u s Everget es

sein Sohn, rä¬
chet seine ge-
tödtete Schwe¬
ster Berenicen
NN Syrien,MUß
zwar wegen der
ägyptischenRc-
bellion zurück,
läßt aber ln 8c-
leucia UUd 6N-
derswo feine
Besatzung. A.
61. wird Frie¬
de. Sein fol¬
gender Sohn
tödtet ihn mit
Gift.

lig an die Rö¬
mer.

3. Ptolana-
us Philopator,

Arfaces fallt s4-
VVN Syricnab, Wil'd
erster Konig in Par-, - ^
then, f(Hlagt8clcu-E^ Svhn,c0d-
cum Callinicum , i ^

mmt viel voninm-
en ein. Jhm folgt
fein Bruder Artta-
ces II.

INDIEN.

8eleucus Nicator,
da er mit dem in¬

ali er a. 87. von ih-'dlfchen König 8an-
nen bey Raphia ge- drocotto gekrleget,
schlagen, besiegt a.
92. die' in Meden
einfallendeParther,
macht 96. mit Par-
then Friede.

macht a. 2. Frie¬
den. Der König So-
phagaies ist Antio¬
chi M. Alliirtcv wi¬
der Parthen.

. 1 - f I» V 4- •

pero.Ar.bMn, c„. Flavins,
S nTfl-’Publici« di-
»Nd Fados

Formulas, da¬
her das Jus
Flavianum.

Euclides Math.

ZenoCitticus,
Anfänger der
StoifcijCnSecle.
Aratus Po.

Epicurus Pli.
El. Anfänger
der berüchtig¬
ten 8e&amp;lt;fte der
Epicurxer.

Theodorus
Athens Ph.
Manethon H.
Berofus H.

Alexandria in
Ägypten , ist
der Hauptsitz
derGelehrj'am-
keit.

Callimachus
Po.
Arcettlas An¬

fänger der Aca¬
demic medix.

Theocritus
Po.

Strato Lam-
placenus Ph.

Lycophron
Po.

Erafiftrttus
UNd Hicrophi-
lus m. sollen
viele lebendig
anatomiret Ha¬
ben.

LiviusAndro-
nicus Po. Lat.

Cleanthes
Ph. Stoicus.

Apollonius
PergxusMath.

Eratofthenes
M. Ph.

Archimedes
Math.

Apollonius
Rhodius P o.

H. Orator.
Chryfippus

Ph. Stoicus.
Mxvius Po.

Lat.
Ennius Po.

Lat.
Cxcilius Po.

Lat.

^lius Sextus
entdecket d i e
Heimlichen No¬
tas der Juris
Contuitorum
zu Rom, daher
das Jus ^Ha¬
num.

Plautus Po.
Lat.

Multer. Er
wlrd V0N An¬
tiocho M. ge-
schlagen 86.
siegetaber 87.
uud macht a.
8 8. Frieden.
A. 91. entstcht
eineRebellion.
die er a. 97.

stillet.

3800. ptole-
nuens Epipha¬
nes fcin Sohn,
istnur s. Iahr
alt.


